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Thedinghausen (ehi). Rechtzeitig zu den
Sommerferien veranstaltet die Unabhän-
gigeBürgerliste (UBL) in der Rathausscheu-
ne in Thedinghausen amSonntag, 16. Juni,
von 14 bis 17 Uhr eine Tausch- und Ver-
kauf-Börse. An diesem Nachmittag haben
Kinder und Jugendliche die Chance, kos-
tenlos ihre ausgedienten Spielzeuge unter-
einander zu tauschen. Erwachsene haben
während dieser Zeit dieMöglichkeit, einen
Standmit ausgedienten Sportartikeln zu be-
treiben und Dinge, die man nicht mehr be-
nötigt, zu verkaufen. Für die Verkaufsti-
sche wird ein geringer Unkostenbeitrag er-
hoben. Der Erlös dieses Nachmittags wird
der Kinder- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde zugute kommen. Anmeldungen
per E-Mail an r.g.stein@ubl-thedinghau-
sen.de oder unter Telefon 04204/ 689387
sowie 04204/ 689441.

VON MICHAEL KERZEL

Langwedel–Völkersen. Neuer Ortsbürger-
meister in Völkersen ist Andreas Nolte-
meyer (Grüne). Das beschloss der Ortsrat
Völkersen bei einer Sitzung am Montag.
Die bisherige ehrenamtliche Ortsbürger-
meisterin Susanne Gröper (CDU) schied
aus persönlichen Gründen aus. Noltemey-
ers Stellvertreter wird Heinrich Clüver
(CDU).
„Wir haben im Ortsrat als Team gut zu-

sammengearbeitet“, sagt Noltemeyer. Er
habe sich gewünscht, dass es in dieser Kon-
stellation weitergehe. Es sei jedoch ohne-
hin abgesprochen gewesen, dass er Grö-
pers Position nach der Hälfte der Amtszeit
übernehme. Das geschehe nun etwas frü-
her. „Ich bin sehr heimatverbunden und
werde mich stark einmischen, wenn es um
die Belange der Ortschaft geht beispiels-
weise um den Schulstandort, die Feuer-
wehr und den Schützenverein.“
Eine der Hauptaufgaben des Ortsrats –

und damit auch des Ortsbürgermeisters –
besteht in der Organisation von Senioren-
fahrten und -feiern, sagt Rolf Korb. Der
Hauptamtsleiter des Fleckens Langwedel
sieht darin die Kernkompetenz eines Orts-
bürgermeisters. Noltemeyer sagt dazu,
dass er „nicht nur rumlaufen werde, um
den Senioren zum Geburtstag zu gratulie-
ren“. Er wolle bestehende Projekte weiter-
führenund auch neue anstoßen. „Eswird si-
cherlich nicht langweilig in Völkersen“, so
der Friedhofsgärtner.
Korb hält es für wichtig, dass der Ortsrat

Themen wie neue Sitzbänke oder Straßen-
laternen auf dem „kurzen Dienstweg“ an-

spricht. „Der Ortsbürgermeister ist näher
dran an den Bürgern imOrt, daher wirkt er
auch als Filter“, erklärt Korb. Der Ortsrat
höre sich die „Sorgen und Nöte“ der Men-
schen an und leite eineAuswahl an dieVer-
waltungweiter. „Hinweise desOrtsrats hel-
fen der Verwaltung dabei, Entscheidungen
zu treffen.“ Der Ortsrat habe zwar kein
eigenes Budget, aber „ein paarMittel“, um
kleinere Anliegen zu erledigen. „Und Klei-
nigkeiten beschäftigen die Menschen am
meisten“, meint Korb.

Langwedel (mke). ImMeldeamt in Langwe-
del gibt es noch aktuelle Heimatkalender
von 2013 (Zimmer 8) für 8,20 Euro. Der vom
Kreisarchiv des Landkreises Verden her-
ausgegebene Kalender thematisiert Regio-
nales, auch einige Langwedeler haben Bei-
träge für den Kalender verfasst.
Christoph Meyer beispielsweise hat die

plattdeutsche Geschichte „Mudder-
spraak“ über Klatsch und Tratsch geschrie-
ben. Außerdem erzählt er das „Märchen
von Fischerhude“. Der dritte Beitrag von
Christoph Meyer „Güng doch“ – ebenfalls
auf Platt – beinhaltet Probleme während
einer Eisenbahnfahrt. Hermann Deuter be-
richtet von der Zeit, als es in Langwedel

nocheineZigarrenfabrik gab.DerDaverde-
ner Verein für Kultur und Geschichte zeigt
den Lebenslauf des Gastwirts, Fährmanns,
Anbauern und Landstraßenwärters Johann
Dittmer (1869- 1950) auf.
Gerd Brandt berichtet über „Landheime

im Flecken Langwedel und umzu“ und er-
zählt von den drei ehemaligen Wandervo-
gelheimen in Giersdorf (bei Etelsen), am
Overing (Spanger Forst) und in Haberloh.
Im Rathaus sind noch Restexemplare des

Heimatkalenders 2012 mit Beiträgen von
Armin Schöne, Gerd Brandt, Christoph
Meyer und Horst Mühlenfeld beispiels-
weise zum 775-jährigen Jubiläum von Ha-
berloh erhältlich.

Thedinghausen (ehi). Die Mitglieder des
Abwasserzweckverbandes Thedinghau-
sen/Bruchhausen-Vilsen laden für Mon-
tag, 10. Juni, um 15 Uhr zur öffentli-
chen/nicht öffentlichen Sitzung in das Klär-
werk in Thedinghausen-Eißel ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter anderem die
Besichtigung der neuen BHKW-Anlage so-
wie der neuen Schlammentwässerungsan-
lage.

Thedinghausen (ehi). Wie Annegret Psyk
von der Kirchengemeinde Thedinghausen
mitteilt, findet am Sonntag, 9. Juni, um 11
Uhr in derMaria-Magdalena-Kirche inThe-
dinghausen ein Gottesdienst mit Lektor
Wilhelm Köhler statt.

Initiator des Projekts ist Hans Schröder.
Der Altbürgermeister von Thedinghausen
hatte vor Jahren die Idee, auf dem Ge-
lände hinter dem historischen Erbhof
einen Baumpark zu errichten. Viele Spon-
soren und ehrenamtliche Helfer haben
sich dafür stark gemacht, dass das Vorha-
ben umgesetzt werden konnte.

VON ELISABETH HINTZE

Thedinghausen. Grün, so weit das Auge
reicht: elf Hektar Gras, bepflanzt mit rund
650 Bäumen. 400 verschiedene Arten und
56 Gattungen – Natur pur. Darunter finden
sich neben der guten alten Esskastanie und
der Birke auch Exoten wie der Amerikani-
sche Amberbaum, die Japanische Maien-
Kirsche und der Urweltmammutbaum. So
ähnlichhatte sichHans Schröder das vorge-
stellt, als er seine Idee, einen Baumpark zu
errichten, in die Tat umgesetzt hat. Auf der
Grünfläche hinter dem Erbhof in Theding-
hausen sind im Jahr 2006 die ersten Bäume
gepflanzt worden. In diesem Jahr wurde
die Baumpark-Stiftung gegründet.
„Die ursprüngliche Idee hinter dem

Baumpark war, dass das Gelände der Wis-
senschaft dienen könnte“, sagtHans Schrö-
der. „Es stellt eine Sammlungvon Laubbäu-
men dar, die hoffentlich über Generatio-
nen hinweg Bestand hat. Dadurch wird die
Gemeinde umso attraktiver. Besonders
Schüler sollen davon profitieren und Natur
hautnah erleben können.“
Im Jahr 1999 hat die Samtgemeinde The-

dinghausen den Erbhof mit dem dahinter
liegendenGrünland erworben.Hans Schrö-
der war von 1990 bis 2001 Bürgermeister
der Gemeinde. Der heute 81-Jährige hat
seine Ideemit Unterstützung von vielen Sei-
ten im Rat durchsetzen können: „Mein
Glück war, dass ich etliche Sponsoren und
ehrenamtliche Helfer gefunden habe, die
sich für das Projekt engagiert haben. Ab
2006 haben wir angefangen zu pflanzen,
das meiste haben wir selbst gemacht.“
Umso ärgerlicher wird Schröder, wenn

er auf die mutwillige Zerstörung im letzten
Jahr zu sprechen kommt: „Um die 15
Bäume wurden von Jugendlichen vernich-
tet, auch Bänke haben sie kaputtgemacht.
Das sah schlimm aus und hat erheblichen
Schaden angerichtet.“ Doch davon lässt
sich der Altbürgermeister nicht entmuti-
gen: Neue Bäume wurden gepflanzt.
„Eigentlich schwebt mir auch die Idee von

Beeten undWegen vor, wie in einem richti-
gen Park eben“, sagt er. „Wir überlegen
stets,wiewir dieGrünflächenochmehr ver-
schönernkönnen. Aber das ist finanziell na-
türlich sehr aufwendig, undwir können die
öffentliche Hand nicht zu sehr belasten.“
Aus diesem Grundwurde in diesem Jahr

dieBaumpark-Stiftung gegründet, treuhän-
derisch verwaltet von der Stiftung derKreis-
sparkasse Verden. Birgit Dierks von der
Unternehmenskommunikation der Spar-

kasse bewundert die Zielstrebigkeit, mit
der Hans Schröder sein Vorhaben umge-
setzt hat: „Er ist immer so bescheiden, aber
ich finde sein Projekt nachahmenswert.“
Der Baumpark wird seit seiner Grün-

dung von vielen Bürgern genutzt. Eine
Rad- und Wanderroute führt hindurch, an
vielen Wochenenden wird das Areal auch
für Veranstaltungen genutzt, die auf und
rund um den Erbhof stattfinden. „Man
muss natürlich immer sehen, dass alles mit

der Natur vereinbar ist“, sagt Schröder.
Sein Wunsch für die kommenden Jahre?
„Ich hoffe, dass die junge Generation den
Baumpark weiterführt. Denn man muss
sich nur mal vorstellen, wie es in 20 oder 50
Jahren hier aussehen wird, wenn die jetzt
noch jungen Bäume ausgewachsen sind!“
Wer die Baumpark-Stiftung unterstützen

möchte, kann sich mit Birgit Dierks unter
Telefon 04231/ 16343 in Verbindung set-
zen.

Langwedel (mke). „Zauberei im Tiegel –
Naturkosmetik zum Selbermischen“ lautet
der Titel einesWorkshops, der sich an Inter-
essierte richtet, die auf konventionelle Kos-
metik verzichtenwollen.Die Teilnehmer er-
fahren, welche Fette und Öle hautfreund-
lich sind undwie sie diese selber herstellen
können. Michaela Schikorra veranstaltet
den Workshop am Sonnabend, 22. Juni,
von 12 bis 17 Uhr in ihrem Garten in der
Schleusenstraße 9 in Cluvenhagen. Die
Teilnahmegebühr beträgt 50Euro. EineAn-
meldung ist unter der Telefonnummer
04235/ 990310 erforderlich.

Lunsen·Riede (ehi). Der Gästeführerver-
ein im Landkreis Verden bietet für Sonn-
tag, 9. Juni, zwei Kirchenbesichtigungen
an. In Lunsen ist die St. Cosmas und Da-
mian-Kirche von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Die GästeführerinMargret Stöckmann
ist Ansprechpartnerin vor Ort. Sie ist unter
Telefon 04204/ 457 zu erreichen. In Riede
bietet die Kirchenführerin Gundula Dang-
schat – zu erreichen unter Telefon 04205/
2755 – um 14.30 Uhr eine Besichtigung der
St. Andreas-Kirche an. Besonders zu be-
wundern sind dort die kostbaren italieni-
schen Fresken. Der Treffpunkt ist vor der
Kirche.

Kinder tauschen
ihr Spielzeug aus

Langwedel-Holtebüttel (mke). „Rocken,
grillen, feiern, chillen“ – so lautet dasMotto
derGründungsfeier desVereins „Holtebüt-
tel rockt“. Unter freiem Himmel und ohne
Eintritt wird in der Straße Am Broockkamp
in Holtebüttel kräftig gefeiert. Die Veran-
staltung beginnt am Sonnabend, 8. Juni,
um 17.30 Uhr. Ab 19 Uhr spielen drei Live-
Bands auf der Bühne, dazu gibt es ein lecke-
res Spanferkel vom Grill. Die Parkplätze
hinter dem Feuerwehrhaus in Holtebüttel
können kostenlos genutzt werden. Weitere
Informationen im Internet unter www.h-
rockt.de.

Langwedel (mke). Das Anmeldeverfahren
für die Ferienspaßaktion im Flecken Lang-
wedel ist abgeschlossen, doch es gibt noch
freie Plätze bei einigen Veranstaltungen.
304Kinderwollen bei denAktionenmitma-
chen. Diese Kinder haben zusammen 1047
Anmeldungen abgegeben, damit nimmt je-
des Kind an durchschnittlich mehr als drei
Veranstaltungen teil. Die Anschreiben an
die Veranstalter mit den Teilnehmerlisten
sowie die Teilnahmebestätigungen an die
Kinder sind per Post verschickt worden.
Nachmeldungen für freie Plätze sind beim
Veranstalter möglich. Karin Sievers von
der Verwaltung des Fleckens Langwedel
bittet Eltern der Kinder, die trotz Anmel-
dungnicht an einerAktion teilnehmenkön-
nen, ihr Kind beim Veranstalter abzumel-
den, damit die Kinder von der Warteliste
nachrücken können.

Plattdeutsche Geschichten
und eine Zigarrenfabrik

Heimatkalender von 2013 erhältlich / Beiträge von Langwedelern

ABWASSERZWECKVERBAND

Besichtigung von neuen Anlagen

KIRCHE THEDINGHAUSEN

Gottesdienst mit Lektor

Grünes Erbe für kommende Generationen
Naherholungsort in Thedinghausen: Seit diesem Jahr gibt es für den Baumpark eine offizielle Stiftung

Ihnen liegt die Baumpark-Stiftung am Herzen: Ideengeber Hans Schröder und Birgit Dierks von der Sparkassenstiftung. Im Baumpark hinter dem Erb-
hof stehen zum Teil noch sehr junge Bäume. Hans Schröder hofft, dass die junge Generation sein „Erbe“ weiterführt. FOTO: STRANGMANN

WORKSHOP

Naturkosmetik selber machen

GÄSTEFÜHRUNGEN

Rundgang durch die Kirchen

„Holtebüttel rockt“
mit drei Live-Bands

Ferienspaß mit
304 Kindern

Heimatverbunden
Andreas Noltemeyer ist neuer Ortsbürgermeister in Völkersen

Friedhofsgärtner, Gemeinderatsmitglied und
jetzt Ortsbürgermeister: Andreas Noltemeyer.
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Leserreisen

Abfahrten abVerden

Sa., 08.06. Groningen –Wochenmarkt
Der größte Vieh-, Obst-, Gemüse- und Blumenmarkt der Niederlande ist immer eine Reise
wert. Bummeln Sie durch die Einkaufsstraßen oder unternehmen eine Grachtenfahrt.
Abfahrt: 05.40 Uhr Verden ZOB Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Fahrpreis € 26,-

So., 23.06. „ROCKY –DasMusical“ in Hamburg –
Vorstellung am Sonntagnachmittag!
Nur noch wenige Karten zum Sonderpreis verfügbar!
Abfahrt: 10.30 Uhr Verden ZOB Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Sonderpreis einschl. aller Gebühren undMusicalkarte PK 2 € 99,-

Do., 27.06. HelgolandHochseetörnmitMS „Fair Lady“
Ab/bis Bremerhaven mit dem Seebäderschiff. Ankunft vor Helgoland ca. 12.30 Uhr, Ausboo-
ten, Aufenthalt zur freien Verfügung, Einbooten mit Abfahrt von Helgoland ca. 16.00 Uhr.
Abfahrt: 05.40 Uhr Verden ZOB Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Schiffsfahrt, Aus- und Einbooten vor Helgoland € 41,-

Mi., 17.07. Rosenblüte im Europa-Rosarium in Sangerhausen
Die größte Rosensammlung der Welt beherbergt über 8.300 Rosensorten und -arten.
Aufenthalt ca. 5,5 Stunden.
Abfahrt: 07.50 Uhr Verden – BBS/Berufsschule Verden Rückkehr: ca. 21.30 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt und 2-stündiger Führung € 41,-

So., 21.07.Musical „STARLIGHT EXPRESS“ in Bochum
Das rasanteste Musical im Universum! Rollschuhbahnen mitten durch Zuschauerränge,
grandiose Kostüme, zauberhafte Balladen und Songs.
Abfahrt: 07.10 Uhr Verden ZOB Rückkehr: ca. 21.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Musicalkarte PK 3 Vollzahler € 129,-

Sa., 24.08. Internationale Feuerwerkskunst in den
Herrenhäuser Gärten
Das tschechische Feuerwerksteam „Flash Barrandov“ verwandelt den Himmel über dem
Großen Garten in ein leuchtendes Meer aus Farbe. Vorab buntes Rahmenprogramm.
Abfahrt: 17.20 Uhr Verden – BBS/Berufsschule Verden Rückkehr: ca. 0.30 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt € 44,-

Veranstalter


